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Landkreis Wolfenbüttel 
Die Landrätin 

Sitzungsvorlage 

 

Geschäftszeichen 
IV/51-Wa und IV/40-Wo 

Datum 
04.05.2018 

Vorlage-Nr. 
XVIII-0291/2018 
 

 

Beratungsfolge Sitzung Sitzung am Zuständigkeit 

Jugendhilfeausschuss öffentlich 28.05.2018 Vorberatung 
(Federführender 
Ausschuss) 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Personal 
und Sicherheit 

öffentlich 29.05.2018 Vorberatung 

Ausschuss für Schule und Sport öffentlich 30.05.2018 Vorberatung 

Kreisausschuss nicht öffentlich 11.06.2018 Vorberatung 

Kreistag öffentlich 25.06.2018 Entscheidung 

 
 

Betreff 

Schulsozialarbeit:  
Weiterführung der sozialpädagogischen Stelle in der Förderschule am Teichgarten 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die sozialpädagogische Arbeit an der Förderschule am Teichgarten wird über den 31.07.2018 hinaus 
bis zum 31.07.2024 mit einer weiteren halben Stelle fortgeführt. 

 
 

 

Aufwand/Auszahlung i. € 
12.000 € (2018) 
29.000 € (2019 bis 2023 
jährlich 
17.000 € (2024)) 

Produktkonto 
3517100000. 4012000 ff.  

 Ergebnishaushalt 
 Finanzhaushalt 

Haushaltsjahr/e 
2018  bis 2024 

Mittel stehen 

im HH-Jahr 2018 
 zur Verfügung  nicht zur   

      Verfügung 
 nur bereit i. H. v. Euro 

                          

Deckungsvorschlag 
12.000 € 

 Mehrerträge/-einzahlungen bei 
            

 Minderaufwendungen/-auszahlungen bei   
      2180300000. 4311000 

   

Diese Maßnahme hat Auswirkungen auf die Erreichung folgender Oberziele: 

Präambel Konsolidierung der Kreis- und Gemeindefinanzen  unterstützt    behindert 

 Bürgerfreundlichkeit der Kreisverwaltung  unterstützt    behindert 

Oberziel 1 Gesellschaftlicher Zusammenhalt  unterstützt    behindert 

Oberziel 2 Bildung und Kultur  unterstützt    behindert 

Oberziel 3 Arbeit und Wirtschaft  unterstützt    behindert 

Oberziel 4 Umwelt- und Klimaschutz  unterstützt    behindert 

Oberziel 5 Mobilität und Infrastruktur  unterstützt    behindert 
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Begründung: 
 
In der Schule am Teichgarten sind folgende Sozialarbeiter-Stellen aus kommunalen Mittel im 
Bereich des Jugendamtes eingerichtet: 
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- Eine Sozialarbeiter-Stelle mit einem Stellenanteil von 0,5 unbefristet, 
 

- eine weitere Stelle mit einem Stellenanteil von 0,5, befristet bis 31.07.2018 (siehe 
Vorlage XVII-0791/2016). Die Befristung für diese Stelle resultierte aus der Prognose, 
dass sich die Schülerzahlen aufgrund der zu diesem Zeitpunkt geplanten Schließung 10 
der Förderschule am 31.07.2022 verringern.  

 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 05.03.2018 beschlossen, dass nach Änderung des 
Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) der Erhalt der Förderschule Lernen bei der 
Landesschulbehörde beantragt werden soll. Ein entsprechender Antrag wurde 15 
zwischenzeitlich von der Verwaltung bei der Landesschulbehörde gestellt. Es ist davon 
auszugehen, dass dem Antrag entsprochen wird. 
 
Im Rahmen des Antrags wurden folgende Schülerzahlen prognostiziert: 
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Schuljahr Prognostizierte Schülerzahlen im 
Bereich Lernen 

Im Bereich Sprache sind pro 
Schuljahr ca. weitere 73 SuS 

vorhanden. 

2018/19 112 
2019/20 109 
2020/21 110 
2021/22 116 
2022/23 99 
2023/24 99 
 
Bis 2024 bewegen sich die Schülerzahlen auf dem Niveau der bisherigen Jahre. Die 
Erfahrung hat gezeigt, dass für diese Schülerzahlen mindestens eine Vollzeitstelle 
Schulsozialarbeit wegen der multiplen Problemlagen erforderlich ist. Ab dem Schuljahr 
2022/23 werden keine Schülerinnen und Schüler mehr in Klasse 5 eingeschult. Die 25 
Förderschule Lernen ist dann zum 31.07.2028 ausgelaufen.  
 
Für die Schuljahre ab 2024 werden sinkende Schülerzahlen prognostiziert, so dass davon 
ausgegangen wird, dass ab 01.08.2024 eine halbe Stelle Schulsozialarbeit auskömmlich ist. 
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Ich bitte, wie beantragt, zu entscheiden. 
 
 
Christiana Steinbrügge 
 35 
 
 

 
 
 40 

 

 
 


	ref_voname
	ostatus
	datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen5
	Text4
	Sachverhalt
	Anlage

